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Was liegt an?

KOSTENLOSDIENSTAG 5.5.2026

Jan 
Weer meent:
Die leichte Bewölkung macht 
der Sonne nichts, die strahlt 
trotzdem und zur Not eben 
über den Dingen. Der Wind 
grüßt zudem aus Nord – ist 
aber auf dem Weg zum Fest-
land. Man fragt sich, warum?
Hochwasser ist heute um 
2.14 + 14.28 Uhr, Niedrig-
wasser um 8.27 + 20.47 
Uhr. Wassertemperatur: 11 
Grad.
SA: 5.48 Uhr; SU: 21.09 Uhr

10.000 Euro für soziale Projekte

Hol-di-toi-Geschäftsführerin Kathi Giebel (l.) freut sich über 
eine Spende über 10.000 Euro vom Lions Club Norderney 2018 
für soziale Projekte.� Foto: LC Norderney 2018

5. Mai
Kurmusik: 11.30 Uhr, Mellotone, 
Kurplatz + 16 Uhr, Pure Vocals, 
Kurplatz
10 bis 12.30 Uhr + 16 bis 18 Uhr, 
Weltladen Regenbogen, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstr. 11 
11 Uhr, Kirchenführung, Ev. Insel-
kirche, Kirchstr.
11 bis 17 Uhr, Bademuseum, Poppe-
Folkerts-Weg 3b
11 Uhr, Drucken live: Vortrag und 
Vorführung der historischen Druck-
maschine Heidelberger Tiegel, 
Bademuseum, Poppe-Folkerts-Weg 
3b (8 €/4 €)
14 Uhr, Geführte Insel-Fahrradtour, 
Treffpunkt: Reisebüro am Kurplatz 
(ab 14 €, ab 12 Jahren), Fahrrad mit-
bringen, Voranmeldung erforderlich 
auf www.norderney-direkt.de
15 Uhr, Teenachmittag, AWO-Orts-
verein e.V., Wilhelm-Augusta-Haus, 
Marienstr.
15 bis 17 Uhr, Nadelzirkel, Anmel-
dung nicht erforderlich, kostenfrei, 
Begegnungscafé Hol di toi, Garten-
str. 58a
15.30 Uhr, Teeseminar mit Mu-
seumsbesichtigung, Fischerhausmu-
seum, Argonnerwald (10 €)
19 Uhr, Preisskat der „Norderneyer 
Buben“, Gästehaus Klipper, Jann-
Berghaus-Str. 40

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
Es gibt Tage, die entsprin-
gen auf Norderney dem 
Lieblingsbilderbuch. En-
tenfamilien und Damwild-
Nachwuchs erkunden den 
Stadtbereich. Da versuchen 
sich selbst die Insulaner an 
einem grandiosen Selfie 
und steigen sogar vom Rad. 

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

NORDERNEYER MORGEN
Unsere Öffnungszeiten

Mo.-Do. 9.30 bis 13.00 Uhr
                15.00 bis 17.00 Uhr 
         Fr. 9.30 bis 13.00 Uhr

Winterstr. 6, 26548 Norderney  
Telefon: 04932-99 18 99 

info@norderneyer-morgen.de

Anzeigen

SPARGEL GENIESSEN! BO

OTSHAUS 

BY  F ISCHGENIESSER
EI

JETZT RESERVIEREN
TÄGLICH AB 11 UHRERLEBE UNSER SPARGEL MENÜ | NUR FÜR KURZE ZEIT

www.inseltouristik.de 
Fahrplanänderungen vorbehalten.

JETZT ONLINE BUCHEN: 

frisonaut.de

www.inseltouristik.de 
Fahrplanänderungen vorbehalten.

JETZT ONLINE BUCHEN: 

frisonaut.de

www.inseltouristik.de
Fahrplanänderungen vorbehalten.

HEUTE
Tagesfahrt nach Juist

Norderney ab 10.30 h I an 16.30  
Erwachsene 25,50 € I Kinder 12,80 € 

Mittwoch, 06. Mai 2026
Erlebnisfahrt zu den Seehunden
Norderney ab 14.00 h I an 15.30 h

Erwachsene 18,50 € I Kinder 9,30 €

Norderney – Der Lions Club 
Norderney 2018 unterstützt 
den Sozialdienstleister „Hol di 
toi“ mit 10.000 Euro. Das Geld 
stammt aus der diesjährigen 
Osterverlosung des Clubs und 
damit letztlich von 3.000 Insu-
lanern und Gästen, die Lose ge-
kauft haben. Zahlreiche Betrie-
be hatten die Verlosung durch 
Spenden erst möglich gemacht. 
Hol-di-toi-Geschäftsführer 
Thomas Schreiber erklärt, wie 
die Mittel eingesetzt werden. 
2.000 Euro sind für den Bereich 
„Deutsch als Zweitsprache“ 
vorgesehen. Ehrenamtliche 
begleiten an der Kooperativen 
Gesamtschule Kinder beim 
Deutschlernen. „Wir unterstüt-
zen damit die Integration von 
neuen Schülerinnen und Schü-
lern, die Deutsch als Zweitspra-
che lernen“, sagt Schreiber. Das 
Angebot besteht seit mehreren 
Jahren und ergänzt den Unter-

richt an der Schule.
Mit 8.000 Euro ist der größere 
Teil der Spende für die Senio-
renarbeit bestimmt. Und die 
ist auf der Insel inzwischen 
ein wichtiger Helfer im Alltag 
vieler Menschen. Neben festen 
Angeboten wie dem mobilen 
Seniorencafé oder „Essen auf 
Rädern“ geht es oft um ganz 
praktische Hilfe: einkaufen, et-
was ausdrucken, bei Problemen 
mit dem Handy helfen oder zu 
Arztterminen begleiten. „Vie-
le kommen einfach vorbei, weil 
sie Unterstützung brauchen“, 
sagt Schreiber.
Gerade das Projekt „Essen auf 
Rädern“ zeigt, wie hoch der 
Aufwand ist. Bereits zu Be-
ginn wurden zahlreiche Ther-
moboxen angeschafft, um die 
Mahlzeiten warm ausliefern zu 
können. 

>> Mehr dazu auf Seite 2

Marketing Staatsbad
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Wir bilden aus!

Planung, Installation & Verkauf von:
Elektrotechnik • TV & Multimedia • Sat
Photovoltaik • Lichtdesign • Smart Home 
Telekommunikation • Jalousiensteuerung

Computer- & Netzwerktechnik

✆ 04932 - 3074
info@elektro-motzkus.de 

Im Gewerbegelände 53
26548 Norderney 

19.30 Uhr, Posaunenchorprobe, 
Gemeindehaus, Gartenstr. 20 (Gast-
bläser willkommen, Leihinstrumente 
vorhanden)
Watt-Welten-Besucherzentrum: 
10.30 Uhr, Führung durch die Aus-
stellung, Anmeldung unter www.
tickets.wattwelten.de
Kino im Kurtheater: 17 Uhr, Ein 
fast perfekter Antrag, 20 Uhr, Die 
reichste Frau der Welt

Ansonsten
Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 20.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr
Watt-Welten-Besucherzentrum, 
geschlossen
14 bis 16 Uhr, Leuchtturm geöffnet, 
(bei trockenem Wetter auch vormittags ab 11 Uhr)

OMNIBUSVERKEHR

Die Inselrundfahrt
AB ROSENGARTEN
10 : 45 Uhr
11 : 45 Uhr
12 : 45 Uhr

14 : 45 Uhr
15 : 45 Uhr

www.bus-fischer.de

-on-on-off-offHopHop
HopHopHop
Hop-off-on

Täglich
11:00 - 20:00 Uhr

Anzeigen

1,5-Zimmer-Wohnung zur 
Dauervermietung, 27 qm, 

1 OG Maisonette, 530 € kalt
Ab sofort verfügbar

Kontakt: 0177-2434979 

(dol) – Wer selbst keinen 
Schlafplatz in der Jugend-
herberge am Dünensender 
gebucht hat, fährt meist ein-
fach an ihr vorbei. Zeit, das zu 
ändern, befand das Herbergs-
team unter Leitung von Nicole 
Boße und nahm das 75-jähri-
ge Bestehen der Einrichtung 
am vergangenen Freitag zum 
Anlass, eine große Jubiläums-
party auszurichten. Viele nah-
men die Einladung gerne an 
und kamen bei bestem Mai-
wetter aus der Stadt, aus dem 
Ostland und sogar auf dem 
Rückweg ihrer Wrackwande-
rung zum Gratulieren vorbei.
Zur Einstimmung richtete 
Oliver Engelhardt, Geschäfts-
führer des Landesverbands 
Unterweser-Ems des Deut-
schen Jugendherbergswerks 
(DJH), seine Grüße aus. Er 
erinnerte an die Anfänge des 
Hauses im Jahr 1951: „Da-
mals gab es 140 Betten und 
vier Säle. So war das damals.“ 
Seitdem wurde die Jugend-
herberge stetig modernisiert 
und und erweitert. So wurde 
im Jahr 2022 der Speisesaal 
deutlich vergrößert.
Glückwünsche überbrach-
te auch Inselbürgermeister 
Frank Ulrichs. „Vielen Dank 
für das, was hier über so lan-
ge Zeit aufgebaut, getragen 
und weiterentwickelt wurde“, 

sagte er und wünschte „viele 
weitere Jahre, in denen dieser 
Ort genau das bleibt, was ihn 
ausmacht – ein Platz, an dem 
Menschen nicht einfach nur 
unterkommen, sondern an-
kommen. Ein Ort, an dem Be-
gegnung passiert, an dem Er-
innerungen entstehen und an 
dem man oft mehr mitnimmt 
als das, was ins Gepäck passt.“
Nach einer Stärkung am Buf-
fet nahm Boße als Hausher-
rin ihre Gäste mit auf eine 
Führung durch die Jugend-
herberge und ließ nebenbei 
einige amüsante Anekdoten 
zur Geschichte des Hauses 
einfließen - von den noch bis 
zur Jahrtausendwende übli-
chen Jugendherbergsschlaf-
säcken samt Schnittmuster 
bis zu Vorgaben aus dem 
frühen Bestehen des Hauses, 
als etwa „Bettler, Hausierer 
und Geschäftsreisende“ dort 
keine Aufnahme fanden. Die 
Festgäste durften auch einen 
Blick in die Schlafzelte des 
hauseigenen Zeltplatzes er-
haschen, die nach heutigem 
Stand nicht nur mit Matrat-
zen, sondern auch mit Licht, 
Strom und USB-Ladestellen 
ausgestattet sind.
Anschließend wurde im Spei-
sesaal die Tanzfläche eröffnet 
für die Party, die bis in die spä-
ten Abendstunden dauerte.

Kurmusik: Zwei Stimmen, 
viele Facetten Viele Feiergäste zum Jubiläum

Die Jugendherberge am Dünensender feierte am 1. Mai ihr 75-jäh-
riges Bestehen.   Foto: Linke

Norderney – Das Duo „Pure 
Vocals“ ist in den kommen-
den Tagen bei der Kurmusik 
auf dem Kurplatz zu erleben. 
In der Konzertmuschel prä-
sentieren Johna und Sihna 
Maagé ein vielseitiges Pro-
gramm zwischen gefühlvol-
len Balladen und tanzbaren 
Songs. Begleitet von Gitarre 
und Piano verbinden die bei-
den Singer-Songwriterinnen 
unterschiedliche Stile, von 
Folk über Soul bis hin zu 
modernen RnB-Elementen. 
Dabei setzen sie sowohl auf 
eigene Stücke als auch auf 
neu interpretierte Coversongs 
aus den 80er- und 90er-Jah-
ren sowie aktuelle Charttitel. 
Johna hat sich mit ihrem ver-
träumten Folk-Sound bereits 
überregional einen Namen 
gemacht und war unter an-
derem als Vorband von Me-
lissa Etheridge und Jennifer 
Rush zu hören. Sihna Maagé 
bringt mit ihren modernen, 
beatbetonten Eigenkomposi-
tionen zusätzliche Impulse in 
das Duo.
Die Musikerinnen starten am 
heutigen Dienstag mit einem 
Konzert um 16 Uhr. Von 
Mittwoch bis einschließlich 
kommenden Montag treten 
sie täglich um 11.30 Uhr und 
16 Uhr auf. Das letzte Konzert 
findet am kommenden Diens-
tag um 11.30 Uhr statt. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Foto: Promo
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Edition 18 / 3. bis 10. Mai 2026

Staatsbad: Etwas mehr Gäste, aber kürzere Aufenthalte. Mühlenprojekt auf Eis – 
Sommerbetrieb gesichert. Zwischen Brutzaun und Bürokratie – Alltag der Rangerin. 
Feuerwehr: Einweisung in Drohnentechnik. Mövbert: Wenn der Amtsschimmel wieder 
wiehert. Fußball: Befreiungsschlag für TuS.

KOSTENLOSnorderneyer-zeitung.de

norderneyer_zeitung        norderneyer_zeitung
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Kurdirektor Wilhelm Loth ordnete die Entwicklung 
im Pressegespräch ein: Die Zahlen seien „sicherlich 
der gesamtwirtschaftlichen Situation des globalen 
Weltgeschehens geschuldet“. Wirtschaftliche Krisen 
erreichten die Insel traditionell verzögert, doch inzwi-
schen werde „nicht mehr nur im Urlaub gespart, son-
dern auch am Urlaub“. Die Gäste kämen weiterhin, 
verhielten sich jedoch deutlich zurückhaltender.

Loth beobachtet zudem, dass Hoteliers und Ferien-
wohnungsanbieter zunehmend mit Preisnachlässen 
reagieren: „Im Schnitt liegen diese bei zehn bis 15 Pro-

zent. Das haben wir lange nicht gesehen.“ Für das 
Staatsbad sei dies ein Signal, wirtschaftliche Strategien 
zu überdenken. Der Tourismus befinde sich in einem 
„großen Umbruch“, der neue Denkweisen erfordere – 
nicht nur auf  Bundesebene, sondern ebenso im Land 
und in den Kommunen.

Als wichtigen Schritt sieht Loth die fortschreitende 
Digitalisierung betrieblicher Abläufe, etwa im Bade-
haus oder in der Tourist-Information. Diese Moderni-
sierung trage dazu bei, das Staatsbad trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen zukunftsfähig aufzustellen.

Etwas mehr Gäste, aber kürzere  
Aufenthalte auf der Insel

Marketingleitung des Staatsbades, Larissa Strangmann, und Norderneys Kurdirektor Wilhelm Loth stellten die aktuellen 
Quartalszahlen des Staatsbades vor.� Foto: Vali

Norderney. Das Staatsbad Norderney meldet für das erste Quartal 2026 leicht rückläufige 
Übernachtungszahlen. Zwar lagen die Anreisen mit 75.080 Gästen zum Stichtag 31. März knapp 
über dem Vorjahreswert, doch die Aufenthaltsdauer ging spürbar zurück. Insgesamt wurden 
416.782 Übernachtungen registriert – rund 26.700 weniger als im Vergleichszeitraum 2025.

IN DER DISKUSSION

Marketing Staatsbad
Rechteck
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WOCHENRÜCKBLICK

100 neue Wohnungen geplant – aber nur 
mit gründlicher Prüfung

Mühlenprojekt vorerst auf Eis – Café über-
nimmt Sommerbetrieb 2026

Norderney. Die Stadt Norderney, die Stadtwerke 
und die Wohnungsgesellschaft haben die jüngst aufge-
kommene politische Diskussion um das Booken-Areal 
zum Anlass genommen, den aktuellen Planungsstand 
transparent darzustellen. Hintergrund ist die Wohn-
raumproblematik auf  der Insel, die zunehmend in den 
Fokus der öffentlichen Debatte rückt.

Das rund 12.000 Quadratmeter große Gelände 
liegt in einer sensiblen Wasserschutzzone und unter-
liegt strengen baulichen Vorgaben. Diese erschweren 
die Planung erheblich und lassen sich nicht politisch 
beschleunigen. Von „Stillstand“ könne daher keine 
Rede sein, betonte Bürgermeister Frank Ulrichs. Viel-
mehr handele es sich um einen komplexen Prozess mit 

zahlreichen Prüfungen und Abstimmungen. Ziel ist die 
Schaffung von rund 100 neuen Wohneinheiten. Das 
Investitionsvolumen beträgt etwa 26 Millionen Euro 
und stellt für Stadtwerke und Wohnungsgesellschaft 
eine große finanzielle Herausforderung dar – auch mit 
Blick auf  künftige Investitionen in Energie- und Infra-
strukturprojekte.

Ein Architekturbüro aus Darmstadt begleitet die 
Planung. Voraussetzung für die nächsten Schritte 
ist die vollständige Klärung aller ökologischen, 
wasserrechtlichen und baulichen Anforderungen. Die 
beteiligten Institutionen kündigten an, die Öffent
lichkeit weiterhin regelmäßig über Fortschritte zu 
informieren.

Norderney. Die Stadt Norderney hat die geplante 
Sanierung und den Neubau der Gastronomie an der 
denkmalgeschützten Mühle Selden Rüst vorerst ge-
stoppt. Untersuchungen hatten ergeben, dass große 
Teile der Bausubstanz nicht mehr nutzbar sind und 
ein Neubau notwendig wäre. Die dafür kalkulierten 
Kosten stiegen jedoch auf  bis zu vier Millionen Euro. 

Zudem fand sich trotz zweier Ausschreibungsrunden 
kein geeigneter Pächter, der frühzeitig in die Planung 
hätte eingebunden werden müssen.

Trotz der Pause treibt die Stadt den Bauantrag wei-
ter voran, um eine gültige Genehmigung zu sichern. 
Diese soll drei Jahre gelten und könnte verlängert wer-
den, sodass das Projekt zu einem späteren Zeitpunkt 

wieder aufgenommen werden kann. 
Bürgermeister Frank Ulrichs betont, 
dass die Mühle weiterhin ein wichti-
ges städtebauliches Projekt bleibt und 
die Zeit genutzt werden soll, um neue 
Perspektiven zu entwickeln.

Für 2026 ist erneut eine Zwischen-
nutzung des Mühlenvorplatzes ge-
plant: Das Café „MeerWaffel“ von 
Gastronomin Dominique Kettler wird 
dort einen Sommersonnengarten mit 
regionalen und saisonalen Speisen be-
treiben. Die notwendigen Genehmi-
gungen werden derzeit vorbereitet.

Sommerbetrieb gesichert – Mühle 
Selden Rüst bleibt ein städtebauliches 
Projekt mit Perspektiven. 
Foto: Noun

Marketing Staatsbad
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Da steht etwa der Kurdirektor Wilhelm Loth, der 
sich „nicht länger den Mund verbieten lassen“ 
will. Verständlich, denn wer fünf  Jahre auf  eine 
Baugenehmigung für einen Strand wartet, an dem 
inzwischen der Sand fehlt, der hat viel Zeit zum 
Schweigen gehabt. Und zum Warten. Und zum 
Warten aufs Warten.

Doch kaum ist dieses Kapitel erwähnt, wie-
hert es schon wieder vom Deckwerk herüber. Dort 
stehen neuerdings die beweglichen Workspaces, 
also kleine Inseln der Produktivität am Ausgang 
des Weststrandes. Und prompt beklagt der Amts-
schimmel ihr Aufstellen, als hätte jemand heimlich 
ein Hochhaus in die Dünen gesetzt. „Man versucht 
eher etwas zu verhindern, als dass man konstruk-
tiv nach Lösungen suchen will“, sagt Loth dazu. 
Ein Satz, der in deutschen Amtsstuben vermutlich 
als Angriff auf  die Tradition gewertet wird.

Denn Lösungen sind hierzulande ein sensibles 
Thema. Sie kommen erst nach Formular 17b, dem 
Nachweis über die Existenzberechtigung des Pro-
blems, und einer dreifachen Ausfertigung der Fra-
ge, ob man das Ganze nicht besser vertagen sollte. 
Bis dahin bleibt der Amtsschimmel wachsam und 
wiehert weiter, zuverlässig wie die Gezeiten.

Und irgendwo zwischen Strand, Deckwerk und 
Schreibtisch bleibt die Erkenntnis: Der Sand mag 
verschwinden, die Bürokratie tut es nie. So sei es 
gekrächzt …

He van Nördernee! 
Euer Mövbert

Wenn der Amtsschimmel  
wieder wiehert
Mövbert könnte kreischen, wenn es nicht zum Schreien wäre, denn es gibt immer noch 
einige Tiere, die hört man selten. Der Luchs. Der Wal. Und dann gibt es den Amtsschimmel. 
Der wiehert zuverlässig, pünktlich und mit einer Ausdauer, die jeden Marathonläufer 
beschämt. Auf Norderney ist er dieser Tage besonders gut zu vernehmen.

Tiny Work Space am Deckwerkwerk des Weststrandes. 
Foto: Noun

Marketing Staatsbad
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Bootsschuhe
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Foto: Noun

Poststraße 6 - Norderney

MEER WAFFEL

@MEER_WAFFEL

Anzeige Anzeige
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norderney.de/badehaus
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